
Volxküche 
Volxküche, oft auch verkürzt VoKü, ist ein ein- bis mehrmals wöchentlich stattfindendes, 
regelmäßiges Gruppenkochen, bei dem das Essen zum Selbstkostenpreis oder sogar darun-
ter ausgegeben wird. Das Wort leitet sich vom älteren Ausdruck Volksküche her.

Volxküchen finden sich meistens in kollektiven bzw. selbstverwalteten Einrichtungen 
(Kneipen, Infoläden, Jugendzentren oder autonomen Zentren) mit politisch linkem Selbst-
verständnis. Im allgemeinen wird mindestens ein vegetarisches Essen angeboten, häufig 
auch ausschließlich vegane Speisen. 

Die Volxküche im aktuellen Sinne gilt als Kind der Hausbesetzer-Szene der frühen 
1980er-Jahre. Eine der frühesten Verwendungen des Namens Volksküche findet sich bei 
Lina Morgenstern, die 1866 die öffentliche Essensausgabe an Bedürftige in Berlin begrün-
dete.

Die Schreibweise Volxküche (statt „Volksküche“) kommt durch eine erklärt antinati-
onalistische Haltung zustande, derzufolge das Konstrukt „Volk“ als ausgrenzend abge-
lehnt wird. Sie ist zugleich eine spaßhaft-eigenwillige Ausdrucksweise der libertären bzw. 
autonomen Szene. Gelegentlich wird auch die Abkürzung BeVoKü für Bevölkerungsküche 
verwendet.

Folgende Angaben bis auf  näher beschriebene ohne Gewähr. Wer aber eine VoKü besucht hat und gerne 
davon berichten möchte, ist herzlich eingeladen, seine Erfahrungen mit uns zu teilen. Ansonsten auch immer 
weiterhin bei www.stressfaktor.squat.net nachschauen. 

Definition aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie

Termine
Friedrichshain

Zielona Gora: Grünbergerstraße 73 (S+U Warschauer Straße)
Jeden Sonntag um 19:00 Uhr ist im Zielona Gora vegane Vokü für 2€. Es ist meistens sehr 
gut besucht, darum sollte man versuchen auch pünktlich um 19 Uhr dazu sein. Die hohe 
Beliebtheit dieser VoKü lässt sich leicht dadurch erklären, dass das Essen sehr lecker ist und 
neben dem Hauptgericht auch einen Nachtisch beinhaltet. Sehr empfehlenswert!
Letzter Samstag im Monat ab 12:00 Uhr Frühstück/Brunch (vegan/vegetarisch). 

Schnarup-Thumby: Scharnweberstr. 38, 10247 Berlin (U Samariterstrasse)
Montag 20 Uhr (1.+3.+5. Mo: Internationalistischer Abend (Mail) mit veganer VoKü; 
                          2. Mo 21 Uhr: Bau-Soli-Tresen; 4. Mo 21 Uhr: Metaller Feierabend)

Kadterschmiede: Rigaer Str. 94, 10245 Berlin (U Frankfurter Tor)
Mittwoch 21 Uhr, vegane VoKü. 



Sama-Café: Samariterstr. 32, 10247 Berlin (U Samariterstrasse)
Täglich 22 Uhr, vegetarisch/vegane VoKü.

XB-Liebig: Liebigstraße 34, 10249 Berlin (U Frankfurter Tor)
Letzter Sonntag im Monat veganer BerTA- Brunch (Berliner TierrechtsAktion) ab 12 Uhr
Solibrunch, mit dem wechselnde Organisationen, Veranstaltungen etc. unterstützt wer-
den. Mit allem, was das Herz begehrt, von veganen Aufstrichen zu Tortenkreatio-nen 
ist alles dabei. 
3. Donnerstag im Monat BerTA-Solitresen mit VoKü ab 20 Uhr

Kreuzberg

New Yorck 59: Mariannenplatz 2, 10999 Berlin (U Görlitzer Bahnhof, Kottbuser Tor)
Jeden Montag ab 20 Uhr vegan, 1. und 3. Montag im Monat im Rahmen der DruzBar 
(VoKü und Soli-Cocktailbar)

Mitte

Subversiv: Brunnenstr. 7 HH, 10119 Berlin (U Rosenthaler Platz)
Jeden Mittwoch und Sonntag 20 Uhr vegane VoKü mit Punktresen.

Offene Uni: Philippstr. 13 (Haus 20), 10115 Berlin (U Oranienburger Tor)
Donnerstag 20 Uhr vegane VoKü und Kino von hausprojekt.org

Wedding

Groni 50: Groninger Straße 50, (U Osloer Strasse oder Nauener Platz)
Jeden 1.+3.+5. Dienstag im Monat ab 20 Uhr vegane VoKü gegen Spende. Die Zutaten 
sind containert und es ist immer noch zusätzlich Kultur im Angebot, z.B. ein Film oder 
eine Lesung. Der Weg in den Wedding lohnt sich!

Stand 31.10.2007. Weitere Informationen auf  www.Berlin-Vegan.de


